
St. Augustinus St. Franz Xaver  Christi Himmelfahrt 
16.30 Rosenkranz, Beichte 
17.00 Messfeier zum Sonntag 

+ Ilona Obermeier,  
+ Waltraud und Werner Großmann,  
+ Anna Kohl, 
+ Rafael Sanchez 

 Samstag, 18.01.25 
Samstag der 1. Woche im Jahreskreis 

16.20 Einstimmung i. d. Sonntag: Rosenkranz, Beichte 
17.00 Messfeier zum Sonntag 

+ Ehemann (Frauenknecht),  
+ Mutter Hildegard Weingärtner 

09.30 Messfeier (Pfarrgottesdienst) 
09.30 Kinderkirche 

11.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst) 
11.00 Kinderwortgottesdienst 
18.30 Rosenkranz 
19.00 Messfeier 

Sonntag, 19.01.25 
2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Lsg: Jes 62, 1-5 
2. Lsg: 1 Kor 12, 4-11 
Evg: Joh 2, 1-11 

10.30 Messfeier (Pfarrgottesdienst) 
10.30 Kinderkirche 
 

 16.00 Rosenkranz Montag, 20.01.25 
Hl. Fabian, Papst, Märtyrer und hl. Sebastian, 
Märtyrer 

 

08.00 Requiem für + Stefanie Hofmann 

14.30 Seniorennachmittag 
18.30 Rosenkranz, Beichte 
19.00 Messfeier 

+ Agnes Giersch, und lebende und verstorbene 
Angehörige 

19.30 Eucharistische Anbetung 

Dienstag, 21.01.25 
Hl. Agnes, Jungfrau u. Märtyrin und hl. Mein- 
rad, Mönch, Märtyrer 

08.00 Messfeier 
nach Meinung (Grabmaier) 

08.30 Eucharistische Anbetung 

18.00 Messfeier 
18.30 Eucharistische Anbetung 

16.00 Rosenkranz Mittwoch, 22.01.25 
Hl. Vinzenz, Diakon, Märtyrer und hl. Vinzenz  
Pallotti, Priester 

 

 07.00 Messfeier Donnerstag, 23.01.25 
Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker 

17.25 Rosenkranz 
18.00 Messfeier (Jahresgedächtnis) 

09.00 Messfeier 16.00 Rosenkranz Freitag, 24.01.25 
Hl. Franz v. Sales, Bischof, Ordensgründer, 
Kirchenlehrer 

08.00 Messfeier 
+ Anneliese Aicher (Grabmaier) 

16.00 Rosenkranz 
16.30 Rosenkranz, Beichte 
17.00 Messfeier zum Sonntag 

+ Mutter Betty Pleintinger 

18.30 Requiem für + P. Walter Rupp SJ 
 Gebet – Fürbitte – Dank  
 Prediger: P. Dr. Andreas R. Batlogg SJ 

P. Rupp verstarb am 14. Januar 2025 
 

 Mittwoch, 29.01.2025, 14.30 Uhr:    
 Beerdigung P. Walter Rupp SJ auf dem 

Ordensfriedhof der Jesuiten (Wolfrats-
hauser Str. 30, 82049 Pullach) 

Samstag, 25.01.25 
BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS 

15.00 Lichtfeier der im Jahr 2024 Getauften 
16.20 Einstimmung i. d. Sonntag: Rosenkranz, Beichte 
17.00 Messfeier zum Sonntag 

+ Hildegard und Richard Geißler,  
+ Margarete zur Oven (Fahrnberger) 

09.30 Messfeier (Pfarrgottesdienst) 11.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst) 
11.00 Kinderwortgottesdienst 
18.30 Rosenkranz 
19.00 Messfeier 

+ Barbara und Georg Pottner 

Sonntag, 26.01.25 
3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Lsg: Neh 8, 2-4a.5-6.8-10 
2. Lsg: 1 Kor 12, 12-31a 
Evg: Lk 1, 1-4; 4, 14-21 

10.30 Messfeier (Pfarrgottesdienst) 
11.30 Orgel vor 12: Orgelmusik für vier Hände 

 
 



Ankündigungen 
Eine Eltern-Kind-Gruppe startet baldmöglichst im Pfarrheim St. Franz Xaver, jeweils diens-
tags von 9 bis 11 Uhr. Das EKP® (Eltern-Kind-Programm) des Münchner Bildungs-werkes ist 
ein Angebot für Familien von Anfang an – gemeinsam spielen, lachen, die Welt entdecken. 
Wöchentliche Treffen in Kleingruppen, vielseitig und altersgerecht (vom Baby bis zum Kin-
dergartenalter), für alle offen, ganz in der Nähe, qualifiziert geleitet. Bei Interesse melden 
Sie sich direkt bei: stephanie.ebus@gmail.com 

 Reden ist Gold. Weil es so kostbar ist, wenn jemand etwas von sich erzählt. Reden ist Gold, 
weil es die Gedanken ordnet, weil es entlastet und ermutigt. Reden ist Gold, weil es gesund 
ist für Leib und Seele. Sie finden Barbara Ploch, die Seniorenseelsorgerin in Trudering-Haar 
am 27. Januar von 14.30 -16.00 Uhr im Caritas-Promenadentreff, Ottilienstraße 28 A. Aber 
auch einen anderen Termin können Sie gerne vereinbaren. Tel.: 0160 93 15 09 49 oder E-
Mail: BPloch@ebmuc.de.  

 Gedenk-Gottesdienst zum 80. Todestag von P. Alfred Delp SJ am 2.2.25 um 11 Uhr in der 
Pfarrkirche Heilig Blut (Scheinerstr. 12a) mit Generalvikar Christoph Klingan. 

 Lachyoga: Gemeinsam lachen für mehr Lebensfreude! Eine Veranstaltung der Erwachse-
nenbildung und des Münchner Bildungswerks am Donnerstag, 06.02.25, von 18.00 – 19.30 
Uhr im Pfarrsaal von St. Franz Xaver. Referentin: Ute Liebhard, Heilpädagogin, Lachtraine-
rin, Resilienztrainerin und Coach. 

 BASAR „Rund um die Erstkommunion“ am Samstag, 08.02.25, von 10 bis 12 Uhr im Pfarr-
heim von St. Franz Xaver, Sonnenspitzstraße 2. Erstkommunionkleidung, Trachten, Schuhe 
und Accessoires. Warenannahme am Freitag, 07.02.25, von 18-20 Uhr. Weitere Informati-
onen auf www.st-franz-xaver.de 

ST. AUGUSTINUS 
 Herzliche Einladung zur Kinderkirche am 19.01.25 um 9.30 Uhr. 
 Seniorennachmittag: Bewegung im Alltag mit Iris Kroupa am 21.01.25 um 14.30 Uhr im 

Pfarrsaal. 
 BITTE VORMERKEN: Pfarrfasching am 21.02.25. 
 Verstorben sind in St. Augustinus:  Frau Stefanie Hofmann, 87 Jahre  

 Herr Oskar Tobai, 87 Jahre 
ST. FRANZ XAVER 
 BITTE VORMERKEN: Pfarrfasching am 15.02.25: Kartenverkauf im Pfarrbüro oder 

So.26.01./02.02./09.02.25 nach der 11 Uhr Messe 
Kath. Pfarrgemeinde St. Augustinus 

Kirche: St.-Augustinus-Str. 2, 81825 München 
Pfarrheim: Hälblingweg 11, 81825 München 
Pfarramt: Damaschkestr. 20, 81825 München 

Kath. Pfarrgemeinde St. Franz Xaver 

Kirche: Sonnenspitzstr. 2, 81825 München 
Pfarrheim: Sonnenspitzstr. 2, 81825 München 
Pfarramt: Vogesenstr. 18, 81825 München 

 +49 89 45108670    +49 89 45108687 
E-Mail: st-augustinus.muenchen@ebmuc.de 

Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Mo, Mi, 9.00 – 11.00 
Mo 13.00 – 15.00, Do 16.00 – 18.00 
www.st-augustinus-muenchen.de 

 +49 89 43630280    +49 89 43630289 
E-Mail: st-franz-xaver.muenchen@ebmuc.de 

Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Mo, Mi, Fr 9.00 – 11.00 
Di und Do 15.00 – 17.00 
www.st-franz-xaver.de 

Bankverbindung: 
IBAN DE33 7509 0300 0002 1420 66 

Bankverbindung: 
IBAN DE12 7509 0300 0002 1429 29 

 

IE HABEN KEINEN WEIN MEHR. Ein Desaster! Darauf macht Maria ihren Sohn 
Jesus auf der Hochzeit von Kana aufmerksam (Joh 2,1-11). Das Fest scheint 
früher zu enden als gewollt. Nehmen wir das Wort Marias als Metapher für 

die Gegenwart, wo vielerorts die Freude am Ende ist: 

 Diktatur und Anarchie gewinnen weltweit an Boden. Fast 80 Jahre nach dem 
Ende des zweiten Weltkriegs sind viele Deutsche unzufrieden. Es läuft nicht mehr 
so auf hohem Niveau. Spätfolgen der Coronapandemie machen zu schaffen, Gast-
häuser schließen, Fachkräfte fehlen…  

 Dann die politische Diskussion über Waffenlieferungen in die Ukraine, die zum 
Teil unkontrollierte Migration, die Islamisten und der Aufmarsch der Rechten, denen 
gesagt sei: Aus Angst, Furcht und Hass ist noch nie etwas Positives entstanden. 

 Auch in der Kirche sehen viele mehr Schatten als Licht. Oft fehlt die Begeis-
terung darüber, der Kirche zuzugehören; die Freude ein Christ zu sein. Die Kirche 
erscheint wie eine Hochzeit ohne Freude, „sie haben keinen Wein mehr“.  

 Dieser Zustand reicht hinein bis in unsere Familien, in Ehe und Partnerschaft: 
Die Freude ist dahin, man hat sich nichts mehr zu sagen, es wird gestritten und 
beschuldigt, anstatt zu reden und zu vergeben. 

 Maria bittet nicht um ein Wunder, sondern dass ER das Seine tut und so sol-
len wir Christen das Unsere tun, zugunsten unserer Beziehungen und Familien, in 
der Kirche und für die Gesellschaft. Guten Wein einschenken, denn es ist viel Gutes 
und Schönes da. Der Hl. Hieronimus stellt die rhetorische Frage, was auf der Hoch-
zeit von Kana mit der großen Menge an Wein geschah; denn Jesus hat sechs große 
Steinkrüge zu je 100 Litern mit Wasser füllen lassen, daraus der Wein wurde und 
das Fest kein Ende fand. Seine Antwort dazu: Wir trinken heute noch davon! Die 
Freude am Glauben und an Jesus Christus soll ohne Ende sein. 

Manfred Brandlmeier 
 
 

S 

Gottesdienstordnung 
vom 18. Januar bis 26. Januar 2025 


